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C^'ltt...») Nr. 5442.

Amortisinlltg.
Vl?m k. k. ^aildesgerichte ^aibach

^ l r d hiemit kund gcmacht, dciß in
bem unterm 1l> September l lTillit, 3
48i<l , übcr?lnsuchen der Flnanzpro-
^«''alurs-Abtheilung in Laibach cinge
leitete,« 'Amortisations - Verfahrn,
"ach fruchtlos abgelaufener Anmel.
^ungsftist dic auf den Markt Seisel»
^ r g lautende, zur Verbesserung de5
"eln'fiziums di'r Landschaft ausge-
lallte krainische, ständische ) lcrar ial '
^riec^darlchsno - Obligation Nro.
l'^8:l«>, Sc-vic ! l 4 ddo. l . Novem
b " l^».", im Vcttagc- von : i lw si.
? ' M . zu 5«/« "sp. 2 ' / / ' / « amorti-
! " t wurde.

"aibach am l ^ . November !8 lN.

G d i k t
; u r E i n b c r u f l l n g d e r V e r - .
l a s s e n s c h a f t s - G l a u b i . q e r
n ach d e r ve r <? o r b c n en M a -
r i a z»utcrschek, H a l . s d e s i h c
r i n u n d G a s t w i r t h i n zu öa , -

dach.
Von dem k. k. iiand'ögl'richtc

Laibach wcrdcn Diejenigen, wclchi'
alä Gläubiger an die Verlassenschafl
der au, W. September >«<N mit
Testament verstorbenen Mar ia Luter-
schek, Hansbesiberin und ^astlvir^
thin zu '.'aibach, RoftngasseNr. »<».">,
eine Forderung zu stellen haben, an fr
gefordert, bei diesem Gerichte zur
Anlnclt'ung und Darthl lung ihrer
Ansplücke den

»9. D e z e m b e r 1^64,
Zu erscheinen, oder b i s d a h i n
chr Gesuch s c h r i f t l i ch zu über-
rnchrn , widriszens denselden a»
die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würbe , kein
weiterer Anspruch zustünde , als
insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

K. k. Landeögcricht Laibach am
l5. November l^«4.
(225l—») Nr. l !) l4.

Feilbietllllg
mehrerer, in die Konkursmassades
Bigmund v. Pilbach, Handelsmannes
in Neustadtl, gehörigen Waaren und

Fährnisse.

Vom k. k.Krcisgerichtc Neustadt!,

als Konkuröinstanz, wird hiemit be-
kannt gemacht, dasi

am »2 D e z e m b e r d. I .
und an darauf folgenden Tagen meh«
rere in die Konkursmassa des S i q m .
von Pilbach, Handelsmannes in Neu-
stadtl, gehörigen Waaren und Fahr»
niffe im öffentlichen Lizitcuionswege
gegen Baarzahlung yintangcgeben
werden.

Ncustadtl am 8. November 1864.

Zweite
erekutivc Feilbietllllg.

I m Nachwöge zum disß.^iiclnl'chsn
Edikte uom 23. I» l i t>. I . . Z. 23tt3.
wild bklannt gemacht, daß, dn zur rrllcn
Ftilbietllng b,r t>,», Iossf Mo l i , . Ic»sss
ssolmu ,md Marlin Zyeriuzh gll'lnigen
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Realitäten, als: drr Hubrcalitäten Ull'.-
Nr. 352 und 345 n.l Herrschalt Nissen»
fuß. de« Weingartens Urb.'Nl. 170 «d
Gut Neiliubulg uno des Weingartens
Urb.'Nr. 43 ucl Herrschaft Sauenstcin
kein Kauflustiger erschienen ist. am

10. D e z e m b e r d. I . .
Vormittags Uhr. zur zweiten Feilbietung
in dieser Amlökauzlei geschrilten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Ge-
richt, am 16. November 1864.

' ( 2 2 8 4 - 1 ) ' " N r . ' 4 0 5 9 .

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezliksamtc Möttllng.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Josef

Veschek von Semizh, gegen Johann M >
chelzrizh von Semizh wegen, ans dem
Vergleiche vom 24. September 1803.
Nr. 3654. schuldiger 89 fi. 33 kr. ö. W.
c. 8. o., in die erelulive öffentliche Vcr»
fteigernng der, dem 3etzlern gehörigen, im
Gruudbuche Gut Semizh «ul) (lurr.-Nr.
8, 73. 208 nno der Pfarrgildc Semizl'
»üb Fol.'Nr. 35 vorkommenden, und in
der Steuer-Gemeinde Semizb liegenden
Realitäten sammt An- und Zngchör im
gerichtlich erhobenen Schäynugswerlhe
von 2050 fi. ö. W. gewilliget. nnd zur
Vornahme derselben die exekutiven Feil«
bielungs-Tagsatzungeu auf den

23. D e z e m b e r 1804,
23. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1805.

jedesmal Vormütags um 9 Uhr. in dirscr
Gerichtskanzlei mit dem Anhange destimmt
worden, daß die feilzubietenden Nealitätc»
nur bei der lcytcn Fcilbictuug allch unter
dem Schäynngswcrthe an den Meist-
dittendln Hinlangegeben werden.

Das SchätzungsprotokoU. der Grund»
buchSektralt und die ^'izitalionsbidingulsse
köunen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtöstunDen eingesehen werden,

Ä. k. Bezirksamt in Mottling, als
Gericht, am 20. September 1864.

(2285-1 ) ' 'NrV4206.

Grekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirlsamte Möit l ing. als

Gericht, »vird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über Aüftichen des Johann

Ivanel izh. rurch Hcrrn Dr . Valenli l '
Prcnz von Tscherncmbl. gegcn Matt t»
Ulschinizh von Bo/akova wegen, aus dcm
Urtheile ddo. 5. März 1862. « r . 1012.
schuldiger 70 fi. ö. W . c. 5. «.., in die
lkekulivc öffentliche Versteigerung der. den,
Üeßlern gehörigen, im Grundbuch? dcr D.
N. O. Kommenda Möl l l ing »uli Ncktf.
?lr. 87 uoikoinmenden nnd in dcr Steuer-
Gemeinde Bo/akova liegenden Rcli l i iäl
sammt An» und Zugehör im geri^llich
crvobenen SchälMlgswenhe von 1315 fi,
öst. W. gewilligt! . :?no z:>r Vornahme
de,selben tie ejclutiven Feilbielnngs'Tag.
saßungen auf den

23. D e z e m b e r 1804.
23. J ä n n e r und
24. F e b r n a r 1805.

jedesmal Vormittags um 9 Nhr. in dieser
Gerichletan^lei mit o,m Anhänge destinunt
worden, daß die feilzubietende Rcalitäi
nur bei der letzten Fcilbictlmg auch n»>
t,r dem Schätzuilgswerthe an ten Meist-
dietenten hinlangegcben werden würde.

DaS Schahungsprotokoll. rcr Grün?
buchsertrakt uno die ^i^talionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mölt l ing. als Ge>
richt, am 5. Oktober 1864.

(2286—1) Nr. 4350

Erekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezilkeamte Mottling, als

Gericht, wird hicmit bekanilt gemacht:
Es sel über das Ansuchen der Frau

Antonia Hetz. lurch Hcrrn Fel<r Hcß
von Mölll ing. gegen Johann Svügll
von Curill wegen, aus rem Vergleiche
dc>lo. 8. April l.802. Nr. 3841. schuldiger
10) fi. öst. W. c. .«. l!., rie erckulivc
öffentliche Verliciglrung der. dcm l?stzterl'
gelörigcn. im Gruudbuche Gut Tschcr«
ucmblhof §u!> Kurr.'Nr. 93 uorlonnncn.
bln nno iil der Sleuergemeinde Sleindorf
liogcnden Ncalltäl sammt An- und Zu-
gehör im gerichtlich cchobelien Schäh»ngs>

werthe von 272 fl. 35 kr. 3. W. bewilliget,
und zur Vornahme derselben die exe-
kutiven Fcilbielnngs»Tagsatzungcn auf
ocn

27. D e z e m b e r 1864.
27. J ä n n e r und
27. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die-
ser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Flillnetuna.
auch nnter dem Schä^ungswerlhe an
den Meistbietenden hintangeueven wei^n
würde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grnno.
buchscrlrakl und die ̂ izitatiousbedlngniss»
können bei diesem Gerichlein den gewöhn»
lichen Amtöstnnden eingesehen wcroen.

K. k. Vezirköamt Möitling, als Ge»
richt, am 12. Oktober 1804.

(2287—1) ' ' " N774272.

Grekutive Fcilbietung.
Von dsm k. k. VezilkSamle MöiUmg.

als Gericht, wiid hilmit bekannt gen,acht:
ES sei über das Ansuchen dtS Herrn

Johann Hozhcuar von VlutSberg. gegen
Georg Siefanizh von Dobravizb wcgrn.
aus dem Zahlungsaufträge vom 18. Jan»
ner 1864. Nr. 1 3 3 , schuldiger 178 ft.
50 kr. ö. W. c. «. c. in die erekulim
öffentliche Versteigerung dcr, dem 5,'chtcrn
'lehörigeu. im Gruudbnchc der Herr-
schaft Mott l ing «l,l) Kurr.-Nr. 9 0 l vor>
fommlndcn und in der Slencr Gemeinde
Draschich liegenden Realität s^mnit An»
und Zugehör im gerichllich erbodenen
Scliapungswerlbc von 400 fi. ö. W
gcwilllgct. und zur Vornahme derscl^cn
eic ckckuliven ZeilbietllNgstagsat)ungcn ans
oen '

24. D e z e m b e r 1804.
25. J ä n n e r und
25. F e b r u a r 1805.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
GenchtSk.'nzlei mil dcm Anhange bcsllmml
worden, daß die feilzubietende Nealiläi
nur bei dcr letzlen Feilbieluug anch ui,l,r
dem Schätzllngsll,'cr>he an den Mcisldio
lcndcn hiliallgeqslie» werde.

Das SchätzungsprotoküU. dcr Gruüd.
buchseftrakt uno di^ ^izilationsdctiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhu
lichen AnitSstuiidcn eiligsselisn werdezi.

ss. k. Vezirksamt Mölll ing. alg G<,'
sich,, am 8. Oktober 1804.
" (2292—1) ' Nr. 1382.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Veziiksamie N<U'

marktl, als Gericht, wird blkannt gc>
macht.'

Es sei die erckutiue ^nldiclung rer.
dem Herrn Josef Weiß gehöngen. im
Grundbuchc Herrschaft Neum.nll! >»!>
Urb.'Nr. 2 l 3 vork^inmenden. gsrlchllicl'
a»f 4680 fi. ö. W. gcschäytcn Nlalitäl
wsgln. dem Herrn Kaöp.ir Poüak aüi?
dcm Vergleiche,i»»m 23. Deze<nl'er 1851.
Z. 3312. schuldiger 366 fi. 9 kv. (5M
oder 384 fi. 45 kr. ö. W. «!. ,x. l-, be
williget. ll»o die Vc>rnah,ne auf del,

10. N o v e m b e r .
20 D e c e m b e r l. I . nnd
27. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in diese,
GerichlSkanzlei mit dem Beisahe angc
or?net. daß die Realität bei der drillen
Fcllbietungstagsatznng auch noter den»
Schäl)ungswcr>he verkauft wcrren wülds.

Das Schatzuügsprolokoll. der Grnnd
buchserlrakt und die Lizitalioüsl'tdüigniss,
darunter der Erlag von 930 fi.. als
Vndium. können in den g>wöl>nl!chc>
'ilmlSstundcn bei diesem Gerichte eilige,
sehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Neumarkil. alö Ge<
richt, am 4, September 1804,

Nl . I8><^.
Anmerkung .

Vci der ersten Hciwielungitagsatzung
hat sich Niemand alö Nal,sinsl!gfr ge«
meldet.

(2293—1)' Nr. 57<;«'..

Erekutive Feilbietung.
Vom k-l- Vezirl^amtl Sl^iu. alo O>.

richt, wird hiemit bck.nint a/N'.ich! .-
Es sei über das 'Ansuchen des Aiüix

Pelelu von Oberbresoviz. Vezirk Obcl»

laibach. gegen Franz Sporn von Mün»
kendorf wegen, aus dem Urtheile vom
23. November 1858, Z. 18428. schuldiger
241 ft. 50 kr. ö. W. c. 8. c , die ere»
klllioe öffentliche Versteigerung der, dem
^'stzlern gehörigen, im Grunc>duche Kreul»
berg bul) Nelt f . 'Nr. 2 4 1 ^ vorkommen»
reu Nealilat im gnichmch erhobencn
Schäyungöwerihe von 2253 ft. 40 kr.
ö. W- bewilliget, und <S seiei» zur Vor-
iwhme derselben die drei Feilbitiungs-
^ligsaßungcn auf den

24. D e z e m b e r 1864.
24. J ä n n e r uno
24. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dilser
Oeriäilslaüzlei mil oem Anhange bestimmt
lvordcn. daß die fcilzulxeleuoe Nealiiät
nnr bei oer Iet)!cn Fellbielnng anch unier
dcm Schätzungöwcrlye an den Mcistlne.
leudcil hinlangegeben weiden würde.

Das Schäßungsprowloll. dcr Grund»
buchsertralt und die Llznalionöberingnisse
fönlicn l'ci l icftm Ocvichle in den geivöy»'
llchcn Aültöslunden einglsehcn »vcrden.

K. k. Bezirksamt S t r in , als Gericht,
am 19, Nuucmbtl 180^.

(2294-1) Nr. 5841.

Uebertragung
crekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Brzirksamte S te in , als
Gericht wird bekannt gemacht, daß über
(5'nichrciicn der stran Maria Ew.'tina
d-ivch Dr. Pongraz. gcgcn Josef Pod-
bl.'lschck vox ^!^ak dci Mannsburg. die
»'it dieß^erichtlickem Vcschlii>c ddo, 1.
Oktober 1804. H. 5029. m,f den

23. N o v e m b e r !. I .
aügeordnelc Tags.ißung zlim erekntiven
Bclkaufc. der dcm Erclliten ^cliöri^ln
Realität !><! Herrschaft Habbach ^ul) Nklf»
Nr. 30 vorkommenden, auf 1105 fi. 40 kr.
gl-schähttn Nealilät auf oen

28. F e b r u a r l ^05
mit dem vorigen Anhange übertragen
murre.

K. l. Ve^ilksamt Stein, als Gericht.
.NX 12. November 1804.

(2295—1) Nr. 0599.

Crekntive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k: stall..rclrg. Bezilksgerichie
^n Nellstadll w'r» biemit bekannt gemncht:

Es sei über Ansuchen dcs Hiarl An
dree von Nenstaltl die, erekutwe Verstci-
gernng der. dem Math. Bognia von Ce<
>»»>' gehörigen, gerichtlich auf 475 fi. ge
,'ä'ätMu Hnblcalität ud Grllntt'uch 3üi
perlöbof l'Ul) Ui l ' . »Nr. 247 bewilliget
und hiezn drei Feübielllugsiagsaßungen,
li,!d zwar:
oie crstc .".uf den

20. D e c e m b e r 1^04.
oic zwc îe auf den

24. J ä n n e r , und
Die cri l l t auf re»

2 1 , F e b r u a r 1805.
I^desmal Vormittags von 11 l'iö 12 U l "
ü, cer Gellchlskanzlci mil oem Anh.ul.ie
lnigeoronet worden, d„ß dic Pfandrealiläi
lie, der ersten und zweiten Feilbictui!^
„ur um oĉ er l'iber den Schä'ß'ingSwerll'
l'ei der drüte» aber anch u»lcr dcinsell't»
l,'!ii!angeg,ben u'erdcn wird.

Die i!izltcuiol!öb.0l!!guisse, wornacl'
ln^blsoxdere jeder t?izi!anl vor gemachtem
.'lül'ote ein I 0 " g V.loium zu Halwen
c>cr l!l';ltalioi!s »(5oi:lM,fsion ;u erlege,
licit, lo lvie daS Sa'aynn^sproiokoll »in
,r Orundbuäi^eriract kö»ne» in der dieß

gerichtlichen N'-gistratur tii!g,schcn werken.
ss. k. stäol..t>,lsg. Bezirksgericht Neu

,'lacll am 24. September 1864.

(2296—1) Nr. 7591.

Grckutive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. stäi'l..rlltg. BeznkSgerichlt
ll Neuslatll iviid hicn'it bekannt geinachl:

E<> sei nb,r Aosnchsn des (Heorg
ssump von Neutabor die cxelimve »Izer.
steigerung dcr dem MaNin Dlapp in
Zerou; gehörigen, gerichtlich auf 040 ft
,1,schämen Hnlnealilät zli Zeronz :><!
Grundbuch 3il!pcrtsl)of <"ll> Urb.'Nr. 248

bewilligt, nnd hiezu drei Fellbielungstag«
satznngen, uno zwar:
oic erste auf dcn

2 l . D e z e m b e r 1804.
die zweite auf den

23. J ä n n e r , nnd
die drille auf den

20. F e b r u a r 1805.
jedesmal Vormilt.igs von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlülanzlei mit dem An-
bange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalllät bei der erstrn nnd zweilen Feilbie
tnng nur um oder über den Schätznngs»
werth, bei dcr drillell abcr anch unter
Demselben bintangegeben werden wird.

Die ^il^tionSbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder kizilant vor gemach-
l,m Anbote ein 10"/<, Vadinm zu Han»
dcn der Li^ilaüol^.^ommiffion zu er«
le,irn liat, so wie das SchäßungSprolo»
koll nnd dcr Grunpl'llchSlfircikt könuin
i„ der dirßgcrichllichen Registratur ein«
gesellen werden.

K. k. stä?t. deleg. Bezillsgericht
Nenstadtl am 17. Oktober 1804.

(2297-1) Nr. 6558.

Erekutive 1
Realitäteliverfteigerung.<

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadt! wild hicmit bekannt gemacht:

Eö sci über Ansuchen deö Anton Am»
brosch, Vormnnd der Joscfa Ambrosch
voil Fralla die crekntiue Versteigerung
dkr. dcm Michael Gimpel von Gradische
>1lhö>igcn. gcrichllich auf 808 ft. gcschäp-
ten Mühlrcalität >uli Rkl f . , Nr. 0^2 «<l
Pfarrgilde Töplitz bewilligt, und hiezu
or.i Fcilbietungötagsayungen, und zwar:
oic erste nuf ten

19. D e z e m b c r 1864.
die zweite anf dcu

23. J ä n n e r , und
die dritte anf dcn

20. F e b r u a r 1805.
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 M >
i>, der GerichlSkanzlei mit dem Any.n'gt
allgeordnel woiden. daß die Pfandreali»
lät bei der erste» lind zwciicn Fcilbie-
tung nur um oder über dell Schaz-
;u!igswcrth, bei der drille)! abcr auch uu«
lcr demscllien hinlansscgebrn werden wir?.

Die ^!tal ionö'Bcdingn,ffe. wornach
inöbcso»dlls jedcr i.'iz!lanl vor gemachten»
Anbote cin 10^> Vadillin zu Hanrcn der
^izilationö.ConlMiffion zu erlegen hat, so
>vic c>as Schätznugö-Piolokoll lind dcr
(Yrundduchö-ENrac! können in dir dießge-
iichllichen Ncglstralllr cinglsehcn werdci'.

N. k. sladl. dclcg. Bezirksgericht N " ' '
>iad!l am 24. September 1s64.

(2298—1) Nr. 6557.

Grekutive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. statt delcg. Bezilksgerichle
^ll Ncnstadl! wiro hiemit bekannt gcmaclll:

Eö sci über Ansuchen des Joba""
Hch'niz von Michon; ric ,xckl>l!ve Vcl-
''lcigclung der dcm Mart in GaSwoda!"
Dolsch gehörigen, gcrichllich auf AX) st»
^s^äi)!en Weingartens Berg « Nr. 21^
>̂<l Grunobllch Ruperishof brwill igl. n»^
^iezn dvci Feilbiclungslagsaynngcn, lll>l>
>wc>r:
die erste cinf den

19. D e z e m b e r 1864.
oie zweite a»f oen

23. J ä n n e r , und
die drille auf den

20. F e b r n a r 1805.
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ul)l,
!N der Gcrichtük.'nzlel mit dem '"''^
hange angeordnet wenden, daß die P l " " , '
realiläl bei der ersten und zweiten F«''"
bictung nur unl oder über den ^ ^ ^ ,
Uingswcrlh. bei dcr dum» aber "lich "
ter demselbcu hinlangegebe» werde" " ) ! . . '

Die ^izitationSbeoingniftc. " ' ^ " " . ^
insbesondere jeder ^'i^itanl vor gcinaa
!,m Axbotc ein 1 0 ^ Vadium z" 4 " ' '
reu der ^izttntiolli'kl'mmissll)" i» " " '
hat . so wie das Scka'Vmi^Plolol >
m,d der Glunobnchöernakl to»>tt,l '̂
der ditßgellchllichcn Registiatul elNg

"'̂ ,"7'̂ °,, ..... ^N""'
Nenssadll am 23. September I8d4.
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(2237-1) Nr. 4757.

Übertragung
erekutiver Feilbictung.

Mit Vc^iiq auf das dießgerichlliche
Edill uom 30, M.nz l. I . . Z, 1319.
wird eröffne». b>>ß oil l» oer Elellliions»
sache des Autl'ii Hratiua von Ustja. ge<
gen Ursula Ieizhi^b von Ullja . wegen
85 ft. C. M. s. A aui den

24. O k t o b e r I. I .
angeorbuele erekulivc dlitle giealfeilbie-
tung auf den

8. J ä n n e r 1865.
früh 9 Uhr. üvcnragen wurde-

ss. k. Bezirksamt W'ppach. als Gc<
r!cht. am 15. Oktober 1864.

(2238—is Nr. 4502.

Erinnerung
an die unbekannten Nechlöansprcchcr
de« Ackns ,)l'«><l »"><>"!"» l»<"l l< ><>" n»d
derAckerparzeUcn Nc. 186l.zn uud1861jl).
sämmtlich in der Stcuergcmcindc Wlp>

pach gelegen.
Von dcm k. k. Bezirksamt? Wippach.

°!s Gericht , wird den unbekannten
îechlöansprechcr" dcS AckcrS „ l " " l ^<-

Mttliilln sioll !<>'(»". bestellend ans dcu
Wieseuparzclleu 1858j" mit 23 sUKlft. und
I858jl) mit 22 Nlfl. und den Ackcrpar»
ztlien Nr 1861jn mit 465lH>Kifl. und
iWi^l) mit 425lHKIft,. sämmlllch in der
Stcuergemeinre Wippach gclcgcu. hicrmil
l i lnnei l :

Es habe Jobann pckam ,̂n><»- vo»
Wip^ich Nr. 40 wider dieselben die Klage
Nllf Ersißung dcr obi^n Ncalitäl >ul)
Vl-l>cl> 24 Scptcmbcr 1864. Z. 4i)0^,
hieramls einbracht, worüber znr münd.
iichen Verhandlung die Tagsahnng aus

23. F e b r u a r 1865,
fliih 9 UDr, mit den, Anhange des §. 29
a G O. hiciamts angeordnet. und
den Ocklagleil wegen ihrcö unbekann-
ten Aufentbalics Johann Pctrizh von
Wippach als l^ll'illm- <ul l>l,lui» aus
ihre G.fahr und Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn »vtldcn dicsclbcn zu dcm Ende
vrMndigcl. tast sie allenfalls zu rcchlcr
^'v jcll'N zu crs.i'cincn. oder sich rl'»l»
attdern Sachlvaltcr zn bestellen und anl)cr
""Mbafi zu machen t>'bcn, widrigcns diese
3tschtös.,che mit dcm aufgestellten Kurator
u>rbandclt wcrdcn wild.

K. f. Bezirksamt Wippach, als Ge»
licht, ani 24. Seemlier 1864

(2239—1) Nr. 4482.

Erinnenmg
an Maria Ferjanzhizl). geb. wschizl). nud
djc übrigen unbelainUcn Ncchts^nsprc.
cher der >m Glniidbilche Herrschaft W<p
pach .xu!) 1'«m. XV. n;,ss. 364. 370 und

379 vorkommenden Realitäten.
Von dcm k. k. Bezirköamte W'ppach,

"« Gerichl. wird der Maria Frrjan.
zblzh, geb Nrschizd. u»d den übvgcn u».
bttan,uenRechls.",wrlchnndcrimGlund'
l"!chc Herrschaft W.p^ch >,ü. Imn. XV.
l"3, 364. 370 nnd 379 volkmnme».
^'n 3tralllizle>, lilcimit elinnert:

(56 h.ibe die Iobanna Zol>kel uon
^beifllo ^i^er dilsclbcn dii Klasse auf
3"l)lm,tt dcr mit dem HliralSucrlrahl
bl">. 20. I^,.,er 1823. Z, 20. w. ä.
Algleichc uom 23, Ollober 1847. Z
'^61 u!!^ Zession auf ol'l.M Ncalüälen
^tadiiüll l i , ,̂sz ^ l ^ , , ^ F.'li>'iizbizl) uon
W'pp>'ch in ^^I^e a/rich>l,chen Vergleiches
"^" 23. Ol.odcr 1846. Z. 4311. anS>
Uälidi^s,, Fl.i»dcllln.i im NtNc pr. 2100 ft.
^ - W. ncl'N 5"/̂ , Zinsen l)ievo>, sm
^5. N00sml'cr 1862 b-s znm Zal)l>l„gö.
tage über Abschlag eines Betrages pr.
"7 si 5() fr lind auflaufenden Kjags-
»̂>'0 Gerichl^l'stcu »ul'>»'".^. ^3. S t t "

tember 186-^. Z. 4482. bieramls cin-
^brachl, worn'ber znr mündliche:, Ver»
^'>!d!l>„g die Tagsapnng aus den

33. F e b r u a r 1865.
lrüh nm '.) Ul)r. mit. l fm M'ana/ ^ ^
8- 29 alia.. O. O. anlicor^iet. und
bt>» Gelloglrn wsgcn ihrls unbekannten
^nfemh.iltts Andreas Ierianzhlzy von
Wipp.ich als ('lirllll)l' z>li »clm» ans ihr,
^csahr und z?l>Nc» bcst,llt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
irrstä'ndiget, daß sie allelifaUs >̂l rechter
Zeit selbst zu erscheinln. oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen »nd auher
namhaft zu machen haben. widri,,enS
î iese Rechtssache mit dem aufgeNlllien
ssnrator verl,'audelt werden wird.

K. k, Ve^irksamt Wippach, als Ge.
richt, am 22. September 1864.

(2240-1 ) Nr. 4445.

Erekutive Feilbictung.
Von dem l. l. Vezlllsamlc Wippach,

als Gericht, wird hirmit bclann: gemacht :
Es sei über rcs Ansuchen deS Anton

Venzhinn von Stur ia . gegen Info!»
Tschcrmel Nr. 35 uon Vudainc weqen,
anS bim Vergleiche ddc». 12. April 1854.
Z. 7247. schnloigcr 96 f!. 35 lr. o. W.
o. «. o,, in die elekutwe öffentliche Ver,
sttigerung der dem Keßler» gcböiigen
im Orundbuchc der H,rischaft W>ppach
^«m. VI. l'i'F. 64 ,̂ Post 366. Nklf.^Z,
19«ud Urb.'Nr. 444v0ll'omme»den Nco<
liläl im gerichtlich erhobenen Schä'pungs'
werthe von 375 fi. ösl. W. gewilliget.
und zur Vornahme derselben die drei
zeilbict»ngslagsat)n»gen auf den

14. Dezember 1864.
11. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in der
AmlSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rtaliiät
nur bei der lrplen Fsilbiciung auch un<
ter dem Schatznngsweiil). an den Meist.
dictenl>lii bintaugegeben werd,.

Das SchäßungspiolokoU. der Grund,
duchsextrakt uud die ^izitalionsbeding-
»isse können l'ci ditscm Gerichte in dcn ge.
wohnlichen Amtostuudcn eingesehen wer»
deu-

K. k. Vezirköamt Wippach, als Ge>
richt, am 23. September 1864.
(2241-1) Nl?49187'

Grekutive Feilbietung.
Voil dcm l. l. VezirkSamle Wippach,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Plärr»

kirchenuorstehung St . Stefani von Wip>
pach. gegen Jakob Pctrizh Hans-Nr. 41
lion Wipu<,ch wegen. a>, die Pfarllilchl
St. Strfani uon Wippach schuleiger
26 fl. 25 kr, öst. W. c. 5. o.. in oll
crclutive öffciltlichc Versteigerung der. dem
Lehttrn geböligen. im Grundbuch, del
uorbestandeuen Herischaft Wippach lom.
XV. ,i«j.. 274. Post.»Nr. 30. Urb,-Nr.
24. Nrtf.'Z. 21 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen SchäyungSwerihe
oon 650 ft. 3. W. gewilliget, und zur
Vornahme derselben die FeilbietungS-
Tagsahimgen auf den

21. Dezember 1864.
20, I ä n u e r und
22 F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Aintskanzlci mit dem Anhange bestimm,
worden, daß die feilzubietende Realitä«
nur bei der lehten Feilbielung auch nn>
»er dem Schähnngswerlde an den Meist
bietenden lnntangcgeben wcrdc.

Das Hchäpungsproiokoll. dcr Grund
buch^,rlrakt und die ^izilaiionsbedingnisss
lönnei'bei eiescm Gerichte in den gewobn
lichtn AmMnnden einges,hc» werden.

K. l. Bezirksamt Nippach. alS Ge.
richt, am 27. Oktober 1864.

( 2 2 4 2 - l ) 3cl. 2158.

Erinnerung
au die unbekannten Vcsiß- und Eigen.
,hnmöansprlch>r der Weingartenrealltä,

Vcvg-Nr. 189j« :u! Thurnambart.
Von dem k. k. Ve^'rlsamte Land.

straß. als Griicht. wird den unbe-
kamucu Vesit)' und Eigcnthumsansprechcr»
dcr Weinaartenreglilät Pcrg'Nr. 18H» «<<
^hllluomdart bielniit erilNlcit:

Gö habe Josef U»elizl) von PusH>en
t>o:f »ric>er tiescü's» di, Klage auf An>
erlinnnng des Eigenldnms obiger R,a
Iilal xul» pi»<>. 26. August 1864> Z.
21i)8. l,'icran,ls eingebrachl. worüber zu,
ort'enllichen Verhandlung die Tagsaßnng
auf dcn

10. J ä n n e r 1865.
früb 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. O. O. angecrdnel, und ben Gtllagt«n

wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Marli» Paulouizh von Puschendorf als
<.',„illl»r l'<l lll^tlun auf ihre Gefahr und
ssosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
uclNändigel, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst u» erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestell,n und nnber
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
uerhanrcll werden wird.

K. k. Bezirksamt '̂andstraß. als Ge>
richt, am 26. August 1864.

(2243-1) Nr. 2248.

Erinnerung
,!N die unbekannt wo l'cfindlichlli Tbomas
Sniderschizh und dessen unbekannte NechlS»

Nachfolger.
Von dem k. k. Vezirksamle Land-

straL. als Gericht, wird dem unbekannt
wo befindlichen TliomaS Snioerschizh und
dessen unbelamlten Rechtsnachfolgern hiel«
mil elinnert:

Ea habe Franz Vorse uon Mazhkonz
wider dieselben die Klage auf V,ljährl<>
und Erloschcnerklärung der Sahpost pr.
190 fl. c. 8. <:. .̂ ul̂  prnl.'». 9. Septem-
ber l. I „ Z. 2248, dieramts eingebracht,
worül'cr zur ordentlichen Verbandluug die
Tagsaßung auf dcn

10. I ä u n c r 1865.
Nl'ib 9 Ubr, mit d,m Anhange des §. 29
„llg. G. O. angeordnet, und den Gtllag.
ten wegen ihres unbekaunien Aufenthal.
les Martin Pillelizh uon Allendorf als
Ournlm- 3<l nclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werd,» dieselben zu dem Ende
oelsländiget. daß sie aUenfaUs zu rech»
lcr Zeit selbst zu erscheinen oder slch einen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
her uimhaft zu machen haben, widrig-nS
oiese Rechtssache mit dem aufgestelllcn
Kurator verband»-!! werden wir».

K. k. Bezirksamt '̂andstlaß. als Ge-
acht. am 9. September 1864.

(2247-1) ' Nr738157

Gretutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte ^'illai.

als Gericht, wird hitmil bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuch,n des Iobam,

Dtlnovs6)eg uon Oberbölizl) Nr. 6. g,.
^en Michael Klinz uon Unierhölizh Nr. 6.!
wegen. auS dem Urlbeile vom 26. De>
member 1861. Z. 5005, schuldiger 153 fi.
ü. W. c. «. c., in die elelulivc öffentliche
Verstelgerung der, dem Lehlern gehörigen.
>m Grundbuche der Dreisassen !>ul) Urb.»
Nr. 35'>.. Reklf.Nr. 197. uortommen.
den Realität im gerichtlich erhobenen
Hcha^ungswcrlhe uon 1954 fl. öst. N .
^ewlliiget, und zur Vornahme dersrlben
die drei Fellbietungs-Tagsahungeu auf
oen

23, Dezember 1864,
20. J ä n n e r und
24 F e b r u a r 1865.

l'cdlsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mil dem Anbangt bestimmt
wo-bcn. oaü die feil̂ ubielendc Realität nur
l'ci dcr Irpirn Feilbielung anch un:cr dcm
Schäßlingljwcrihe an den Meistbictenven
hllUai'gf^r^t» werde.

Das Schähunysprolokoll. der Gru-'b.
l'uchötlirakt lli>d die ^iziialionsbtdinqniss'-
können l'ei diesem Gericht, in den gewölin-
lichen Amlsslunden eingesehen werden,

K. k. Vclirksamt L'tiai, als Glrichl.
am 10. November 1864.

(2253-1) Nr. 3684.

Zweite
erekutive Feilbietung.

I m Nachbauge znm dießämtliche»,
Edikte vom 16. Juli d. I . . Z. 1504.
wild b,ka.!nt gemacht, daß. nachdem zur
ersten Icilbietnng der. dem Josef ErHen
von PlNlllivaö gedöligen. in» Grund,
buche dn Herrschaft Ncitrnburg 5ut>Ull>.>
Nr 4l> oorkommenden Hubrcalität lein
Kauflustiger erschienen ist, am

16. Dezember d. I . .
Vormittags 9 Ubr. zurzweiten Feilbietung
ill di,scr Amlskanzlei geschrillen wird.

K. k. Vechksamt Nasseufuh, als Gc«
richt, am 16. Novembcr 1864.

(2256—1) Nr. 4691.

Reassulniruttg erekntiver
Real-Feilbietung.

Von dem k. k. VezilkSamte Plariinli.
als Gericht, wild biemi: llind g,machli

Es sei tie mil dem bieögcrichtllchen
Bescheide vom 16. April 1864. Z. 1738.
in der Erckulionssache ber Maria P,m»
tar von Elbenschuß. gegen Mathias
Malitz von Elbenschuß auf den 8. Juli
I. I . angeordnete aber sistirte erekulioe
Nealfeilbictung reassumirt, und zur Vor-
nahme die Tagsahuug auf den

23. D e z e m b e r l. I . .
Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts»
kanzlet mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. k. Bezirksamt Planlna, als Ge-
richt, am 8. Oktober 1864.

(2257—1) Nr. 4561.

Uebertragung
3. erckutiver Fcilbietung.

Vom gefertigten k, k. Be^rkScimte
alS Gericht, wirt» biemii bekannt gegeben :

Es sei über Ansuchen des MallhäuS
Modiztz von Eibenschuß die mit dem
dießgerichllichsn Vescheide vom 1. Juni
I. I . , Z. 2558. auf den

30. S e p t e m b e r l. I .
angeordnete drille ereknlive Feilbietunn.
der dem Anton Posaun von Ei!»,nsHiuß,
geliörigen Realität ûl» llrb.'Nr. 96^1051
nd Grundl'uch Haasberg auf den

24. Dezember l. I . .
Früh 10 Ubr. mit dem vorigen Anhange
übertragen worden.

K. k. Ve^illsamt Planina. als Ge-
richt, am 29. September 1864.

(2259—1) " " Nr. 4140.

Uebertragung
3. erckutivcr Feilbietung.

Von dem k. k. Bc^ilksamle Planina,
als Gericht, wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Erelullons-
füyrers Iobann î aurizh von Vöicnbcrg
die mit dem dleßgerlchllichen Bescheide
vom 14. Mai l. I . , Z, 2222. in dcr
ErekutionSsache wider Iakol» Hribar
von UUasa auf b,n

10, S e p t e m b r r l. I .
angeordnete drille Flilbielung der dem
Lltztern gehörigen, im Grundbnchc HaaS«
berg ^uli Rllf. 'Nr. 929 vorkommenden
Realität aus den

17. Dezember l. I .
mit Veibehaliung deS OrleS. der Stunde
nnd mit dem vorigen Anhange übertragen
worden.

K. k. Bezirksamt Plauina. als Ge»
richt, an, 10. Oktober 1864.

(2282—1) Nr7"7386.

Zweite
erelntive Feilbietung.

I m Nachbangc zum dießgerichll,chell
Edikle vom 20. Inni d. I . . Z 1931,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem
znr ersten Flilbictung der der Thlnsia
Nuppar uo» Gabernig grhöügcn. im
Grunebl'ch, der Herrschaft Nl!na.,nfels
n̂l» Urb. - Nr. 9 unv 15 velzelchnct«'!,

R,olilät kein Kauftustiger erscl'ieneu ist.
am 2 1 . D e z e m b e r 186<

Vormittag 9 Ubr. zur zweiten Feiibletung
in dieser Aullskanzlei geschritten wird.

K. k. Vcziiksaml Nasscnfuß. als Oe<
licht, am 22. November 1864.

(2283-1) Nr. 3775?"

Zweite
erekutive Fellbietung.
Im Nachhange zum dießamtlickei,

Edikte vom 13 Juni l, I . . Z. i h I ^
wird bekannt gemacht, daß. nachdem zur
ersten Fcilbicluug der dem Martin Ter.
schinervou Sagrad gehörigen, im Grund,
buche dlS Gulcs Swur ,"ul) Nk,f »Nr
100 vorkommenden Hubrealität lein
Kauflustiger erschienen ist. am

i ^ . D e z e m b e r 1864.
Vorm,ltag9 Uhr. zur zweiten Fcllbielung
'" dleser Amtskauzlli ss.schritlen wird.

K. k. Bezirksamt NassenfnS. als Gc«
richt, am 19. November 1864.
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(2262-2) Nr. 3310.

Erekutive Feilbietung.
Aon dcm k. k. Vczirlsamte Seuosclsch,

als Gericht, wird hienul bekannt gemacht:
ES sti über das Ansuchen des Iakod

Vlo/.or von Plan ina, gegen Mathias
Kontel von Louda! wegen, aus dem gc^
richllichcn Vergleiche vom 8- August 1851,
Z. 4307. schuldiger 125 fi. C. M . e. 3. e.,
in die eklkulivc öffentliche Versteigerung
der, dem l'ehtern gcbörigtn, im Grund'
buche der Herrschaft Loitsch 5ud Ulb.-Nr.
730 vorkommenden Nealiläten im ge-
richtlich erbobenen Schäyungswerlhe von
5873 ft. 70 kr. ö. W. gewil l igt, und zur
Vornahme derselben dieeretuliucn Feilbic-
iungs'Tagsahungen auf den

0. D e z e m b e r 1864.
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1865,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
amts mit bcm Anhange blslimmt wor-
den, daß rie feilzubietenden Realitäten nur
be< der lehten Feilbictung auch u:iter dcni
Schähllngswerlhe au den Meistbietenden
hintangegeben wcrdlii.

DasSchähungsprolokoll. der Grund«
buchsertraklund dic Lizilalionöbedingnissc
können liei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsslunden tingeschen werden.

ss. l . Bezirksamt Senoselsch. alS Ge>
richt, am 24. September 1864.

(2263—2) Nr. 5164."

Erinnerung
an den unbekannt wo abwcsendcn I o -

Vcinn Staudachcr uon Hreliu.
Von dem l . k. Pezitksamle Tscher,

nembl. als Gericht, wiro dem unbckmmi
wo abwesendln Johann Staudacher von
Hrelin biermit erinnert:

Es habc Peter Staudacher von Hre-
!in turch Dr . Prcuz wider denselben dic
Klage auf Zahlung von 222 ft. 25 kr.
öll. W. l). ». ̂ . i,ub plllc«. 13. Oktober
1804. Z . 5164. hicramls eingebracht,
worülxr zur ordnitlicheu n'i'li'dlicheu Ver>
hanrlung die Tagsayung auf den

9. D e z e m b e r 1864.
fn'lli 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet, und dem G l .
klagten wegen seines unbekannten Aufenl«
Haltes Herr Johann Virant von Tscher«
nen.bl. als ^ul» lu l ' u<1 aolum azlf seine
Gefahr und Kosts» bestellt lvurde.

Dessen wild derselbe zu dem E>>dl
uerftäüdiget. daL er allenfalls zu rccht,r
Zeit selbst zu erscheinen. oder sich einen
ander» Sachwallei zu blslcllcn und »niblr
namhaft zu machen habe. wi^rigens
diese Rechtssache n,it dem allfgestellte»
Kurator vcih.'Ndelt wlrrcn wlid.

K. l . Vczlrlsamt TschcrnlMl'I, alö
Gericht, am 13. Oktober 1864.
(2266—2) Nr. 3774.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. l . iUt^irköamte Tsai'r-

nemdl, als Gericht, wirb hiemit desannl
gemacht:

Es sei über das Ansüßen t>es S>e«
fan Egizh von Htarlst^dt durch Dr. Preuc
von TscherlN'mbl. gegen Peter Hasstlic
von Schnncodott' lvegen. ans dcm Ur-
ldeile ddlo. 1. August 1863. Z. 3394
schuldiger 168 ss. ö. W. c. 5. c:. lll die
exekutive öffentliche Versteigerung der.
dem letzter»! gehörigen, im Grundbuchs
der Herrschaft PöUano .xul, Rektf.-Nr.
186 ' / , dann s«l» lam. 16. Fol. 145)
1-16. 147 und 148 vorlomnlcndcn Nea>
liiat im gerichtlich erhobenen Schähu-igs-
werthe uon 415 ft. öst, W- gcwilligel.
«nd zur Vornahme derselben die crek»<
tiven Ftilbirlungö'Tagsahliugl,, auf den

7. D e z e m b e r l. I . .
- 10. J ä n n e r »üd

8. F e b r u a r 1865.
sedlsmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze ,n<t t l i n Anhange l'tstimnn
worden, day die feilzubietende Ncaliläl
m:r bl i der lcl)if,, Ieildtttung auch unter
rem Schählingömertbc an den Meist-
bietende,, hi»ia»gegebcn werde.

Das SchälMigövrotokoll. der Grund
bucdseNrakl u>'.d die i.'izitationsbcdiug!,lssc
können l'ci diesem Gerichte in cc,i grwölni.
lichen Amlsstm'.dcn einglseheil weidl»

öl. f. Aczilksamt Tschcrllembl. al i
Gericht, a.n 22. Oktober 1864.

(2229-3) Nr. 3472.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Pczirlsanlte Krainliurg.

als Gericht, wirb hiemlt bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herru

Emil Mo l l . Handelsmann von Trieft,
gegen Hcriu Theodor Lappaine von Krain»
bürg wegen. auS dein Vergleiche vom
8. Juni 1864 schuldiger 194 st. 70 kr,
öst. W. «. 8. c in die exekutive öffentlich:
'lleisteigcrung deö. dem ilehtern gcl'örigcl,.
im Grundbuche der Stadt Hlraillburg
5ub Hs.'Nr. 180uorkc'mmlndcu, Haiis^«
sammt Maierhof u»d Pilk>'ch<'n!hcil im
gerichtlich elhobencn Schä'hu»gswcrtbc
von 5122 fi. öst. W. gewiUigct, u»d
zur Vornahme derselben die drei Feil»
bietungs'TagsahUllgcn auf den

15. D e z e m b e r 1864.
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtssitze mit dem Anhange bc-
sliMllll worden, daß tie fr i lMiclcnpf
Nealität nur bei rcr khlcn Feil-.
bictung auch unter dem Schäyungöwerlhe
an den Meistbietenden hintaugegebcn
werde.

Das Schäßungsprotokoll. dcr Grnnd-
buchöeftralt und die Lizitationsbcringmsse
löunen bei dicscm Gerlchtc in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. VezirkSamt Krainblirg. als
Gericht, am 24. September 1864.

(2244—3) ^ ^ " ^ Nr. 1853.

Erekutive Feilbietullg.
Von dem k. k. Vezirksamte ^.lnidstr..^

lilö Gcricht. wird hiemit bckaiint gru'achi:
E ) sei übcr das Ausuchcu rcü Hcrrli

Marl iu Hozhcuar uon Gurkfclo. gcgcu
Johann Ztajcr von Zhalesch wcgr», aus
oem Vergleiche vom 14. Mai 1863, Z,
728, schuldiger 614 ft. ösl. W. c. .>,, «.
in tie erekulive öffentliche Vcrsteigcruüg
oer, dcm Lchtern gehörigen, im Gruü ' -
buche Mokriz «ul) Pc>N«Nr. 770 . 771.
772 und 772z:» voikomlnenr>cu Vcrqrca'
lüätcn im gerichtlich erhobeuen Schäz»
^ungswcrthe von 1295 ft. ö. W. gcwll-
liget, uud zur Vornahme delftlbcu die
FcllbietUügStagsayuligen auf re«

2. D e z e m b e r 1864.
7. J ä n n e r und
3. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ul 'r . bicr»
amls mit cem Anhange bcstiinnü
luorden, daß dic fcilzlibiclcndcn Rc.Nilaicli
lul l bei dcr lchlcu Fellbielung ^uch uu«
lcr dcm Scha'l)U!ig>?werlhc.n> dcü Ncist»
bietenden hiulangcgcbcn wcrdcn.

Das SchäßUügöurolololl. ^ r Grund,
buchöcrtlakt und dic ^izttationsb.-oinguisse
köilncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlsNun^cn cingcscbcn lUl'ircl'.

K. k. VlHirksaml ^andstrai). al^ Gc^
richt, am 2 1 . Jul i 1864.

( 2 2 7 0 - 3 ) Nr. '!j«.5,

Erinnerung
an den unbekannt wo abwlslni's» ^oh,'!l:>

3iukar vl,'i> liinzhclturc'tt.
Von dem l. k. Vczlrksamlc Tschei«

liembl. als Gericht, wiro dru, u»l.'fk<i!i»l
wo abwlseudei, Johanu Nular von Nuzhe.
lcndcrf hiermit eriüocrt:

Es habe das Handlungöhmlö Ui'i.'l
^ ^örösy von Oraz. durch Dr . Preuz
wioer denselbeu die 5llage auf Z.ihlung
ocr Schuld uon 39 st 17 kr. eilll» z>il>«.̂ .
15. Jul i 1864. Z. 3465. hiemm^
emgebiacht, worubcr zur slliiiiülnilchcn
'Ucrhaudlung die Tugsaßung nnf s l „

2. D e z e m b e r d. I , .
früh 9 Uhr. mit ?em Anhange fes ̂ . 29
a. G. O. hieramts angsordi.c:, uiü c>cm
Gcklaglen wegcn seiucö uiibtkannlci! Alls«
ln!bli!tcs Jobann Skubiz von Ts^.'insüü'I
,ils ('uc-;,ll)l- :»<l ncilllm auf seiiie O:i.lhl
Uüll ^ostcn besltlll wu^de.

Dcsscn wird derselbe zu doll O,,!,
verständiget, dcist er allcüf^lls ;u .c.l'tcr
Zeit selbst zu erscheinen odcr si.^ c> en
anberl: Sachwalter zu bcslcl.'cü. uüi' .u-
her namhaft zu mlichcn habe. n.'i ri«
gens diese Ncchlss^tlit' mit rcm oü!.^-.
bellten Kurator verh^üi'ill lvcrlci'. i,.,^^.

K. l . Bezirksamt Tschcritti^b!. s,lc-
Gericht, am 28. Ollcbcr 186^l

(2267—3) Nr. 3777.

Erekutive Feilbietlmg.
Von dem l. k. VcznkSamle Tscher«

»cnibl, als Gericht, wird hicmit bclai'.ut
gemacht:

ES sei über daS Ansuche» dcö Pcler
Meiclle durch Dr. Preuz von Tschcr-
nemiil. gegen Johann Echwab voll ^lola
Nr. 7. wegru aus den, Vergleiche dDio.

>A), August 1860, Z. 1274. schuldiger
33 st. öst. W. c. «. o,, tn die rrckulivc

'öfftulliche Vcrsteigerulig der. dem ^cyleru
'gryörigeu, im Grunobuche u<1 Tscher-
iucmblhof dul) Rk l f -Nr . 6. Fol. 9. vor<
'lommcnlcn Ncalüäl nn gcrichllich erho»
^bcucn Schäpuügöivcrlhe von 1l,70 ft.
öst. W. gewilliget. und zur Vornahme
ocisllbcu die drei Feilbictullgs-Tagsaz»
zungcn auf ren

3. D e z e m b e r 1864.
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1865,

i/resmal Vormittags um 9 Uhr, im
Aullöslpe mit dlln Aohange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uui bei tcr Ichtcn Fcill'ietu»^ auch un<
icr dcm Schäßli»gswcrthe an ocn Melst«
bietenden hintangcgcbcn wcroe.

Dliö SchähungöprolotV'll. der Grund»
bxchöeNrakl u»0 die ^izilalionsbc^lngnisse
röl'nc» bcl eicscm Gerichie >u ocn gewöhn»
lichen Amlssti'ndcn eiuglschen werdni.

Hl. k. Vezirlüamt Tschcrnembl. alö
Gericht, am 22. Oliober 1864.

( 2 2 6 8 - 3 ) Nr. 4784.

Erittuerullg
an o»n unbekannt wo abwrimOcil Iv l in

i.'ikavizh uou Golck N'r. 10.
Vou oc>„ k. k. Äczillslimic Tschcr-

ücmbl. als Gcrichl. wild oeni unbckanin
,ro abweseuren Io^» ̂ ikauizh ron Golcl
Nr. 10 hiermit cri»»cll:

Es habe Jine P..ni«n uou Poowg.
Durch Dr. Prcuz w<dcr dcusclbln cic
.Nl^ge auf Zahlung ci»cr DarlcheNüfol'
dctung pr. 21 st. o «. «'. du!> l^lin>.
24. Hcpleiubcr d. I . . Z, 4784. hieromto
ein^clirachl. worüber zlir suinunirischcn
Verhalldlung die Tagnihimg auf Dcu

2. D r z c m b e r d. I . ,
fnil) 9 Uhr, mit »cm Anhange dc6 ^ 18
rcr aül,'. El!lschlic>3u»g vom j ^ , Oliober
1845 angcordnet. und dcm Geklagte»
wegen slincö ttndekauutcn Ällfcnlhallcö
^oh»nlil Vlraut vo:: Tschcrnembl als
l>ui-<!l<»l- nll l,^lu»l auf scme Gcfayr u,!t
.^oslcn bcslclll ivurde.

Dcsscu wird tersclbe zu dcm Ende
vcrlMl'dlgcl. d«3 cr allenfalls zu rcchtcl
Zci t scibst z» e«scheinen, orcr sich line»,
.inrcrcn Sachw^illr zil bcsillllN u»!' nu<
l>rr uanihi'ft zu machen habe, wiorigcns
'issc Rechtssache mil dcm aüfgestclNli,
Kur.uor verhaüdell wel^c,, wiio.

tt. k. Vtzitlsan.t Tschcrucinbl, als
Hclickt. am 1. Oktober 1864.

M)9-3) ^ ^ Nr. 4783.

Erinnerung
mi de» !lnbclli,iut >vo l'lfi'ioiichen Jakob

Vl,koll', von Wiü l l .
Von dcm k. k. Vczüks^mle Tscher-

liembl, als Gcrichl. wiro vcr ll»bl'ka»ni
wo dlfinc>l!che Iak^'b Vulouz uon Wl» l l
hirüll i l e i in inrt :

Es babc sciS Handluilgsh.nlö Ncr>
lielcr sc F^rnd^chsr von Augsburg,
curch Dr. Prcuz von Tscdcr,icml>l wiolr
scosclben dic Klage auf Zahlm'g dn
Hll'ulo vou 180 st. »uli z<,«c6 24. Scp
lcnibcr 1864, Z. 4783, hicrcimts <in-
gcbnicht. ll'orüder ,̂ >r mimoiichci, Vcr>
Handlung die Tags.^in.g auf den

2. D e z e m b e r 1864.
iluh 9 Uhr. mit dcm Andange dcs ^,
29 a. G. lD, l'icramts angeordncl, um
l?cm Glklaglcn wegen seiücs unbclanullu
Ausculhaltes Johann Vn'cml von Tscher.
ncmbl. als <>Ullll<il- l,li l>l.'lml! a«f sllnl
Gefahr und Kosten dcstcllt wurdc.

Dcssen wivo dlis.li'e zu dcm Eudc
veiständiget. ĉ ap ei allliifallö zu rcchler
Zsil s.lbst z» crschciiirl, ^dcr s!ch ei,!cl'
ankern Sachwaücr zu bcstcllcn und .1:,
her namhaft zu machen hab.-, widrigsni'
diese Rcchic's.iche Uüt dem aüfgcslllll,,'
Kur.ilor vcrban^clt nicrolu wiid.

K. l . ^czitts.nnl Tschernembl. ci»
Gericht, am 7. Ollobn' 1864,

(2271-3/ Nr. 3464.

Eriltnerultg
an den unbekannt wo abwesenpen Mschmö

Nakel uon Nujhilcnpolf.
Von dem k. k. Vszirksamte Tschcr-

»cmbl. cils Gericht, wir» Dcm nnbeklUint
wo abwcscxdcn Malhiai' Nakelvon Nuzhli
tcndoif hiermit cnnncri:

Es habe ras Handluügshaus 5körö!y
^ Usiak von Graz. tuich Dr. Prcuz
wiper densclbcn dic .ssla^c auf Zahlung
rer Schuld pr. 50 fi. 70 kr. " i b s»7l><!!<.
l5 . Jul i 1864. Z. 34ll4. bieramls ein-
gebracht, worüber zur summ arischen Ver<
Handlung die Tagsaßung auf den

2. D e z e m b e r 1864.
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des §.
29 a. G. O. hicr^mls angeordnet, unl»
dcm Geklagten wegen scinrs linbckannten
Aufcuthcilics Johann Skubiz vo» Tschcr-
nembl als (>'«!-»!«,' lxl «clum auf sline
Gefahr und dosten bcsiclll wurde.

Dcsscn wird derselbe zu dcm Endc
uerstänl'iget. daü cr allenfulls zu rechlcr
Zelt selbst zu erscheinen, odcr sich cincn
ciuderu Sachwalter zu blstclleu und anhcr
niimhaft zu machen habe. »vidrigenS diese
Ncchlsscichc mit d>m aufgcstelllcn ^»ralor
velhaudell werden wird.

5. l . Bezirksamt Tschernembl, alS
Gcricht. am 28. Oktober 1864.

( 2 2 7 2 - 3 ) Nr. 4793.

Erinnerung
au den uiibekaim! wo lnfindlichcil Ge'

klligtcu Gcorg Kur i l von Vcrta^he.
Vou drin k. k. Vtzirksamte Tschcl>

n,mbl. als Gericht, wirc» dem uübck'Niüt
wo blfiiü'llchcl! Gcliaglcn Gcorg Hllirrl
von Vclt<izhc bicrmit rrinnert:

Es habe Man'., Kiliiau von Unters
»elllschall wider dcnsslben die Klage al<f
Z.'hlüüg uon 24 ss. 15 kr. 0. 5. <'-
,̂ >I) s»'i,05. 24. September 1864. Z. 4 ? ^
bicranit^ ciogebracht, worüber znc slnu-
marischcn V>»Handlung die Tags<il)UNg
auf dcn

2. D e z e m b e r 1864.
früh 9 Uhr. mit dcm Aühangc des § ltt
ocr alU). El'lschliclznng u.om 18. Oltc"
brr 1,845 aiigeordne», ui'd dem Gcklal^
<cn wegcn sriius unbcka,inlcn Aufcnllialtts
^oba»n Wi r t i n uon Tschclncmdl als
^l l i l i lol- lnl l,olum anf sciiic Gefahr und
Kostcn bcsttllt wurde.

Desscu wird kciftlbe ^ll dcm E»de
ucrslc'indlgft, daß cr allenfalls zu rechtet
Zsil sclbÜ zil lischciüen. odcr sich eine"
al,dcr» S.iä>w,illcr zu b.'stillsn u»d aülttl'
namhaft zu machen höbe, wl>rigt!,s ricst
Ncchtöscichc mit dcm anfgcslcllten Fiurator
vrrl 'aüdlll welden wird.

K. k. Veziiks.nnt Tsch<rnembl. als
Gnicht. a,ll 1. Okiober 1864.

^2273—3) Nr. 4794.

Erinnerultg
an den uüblkcnnit wo abwesexdcn A»"

drc^s Tschernc j»». von Miitcrwolr.

Von dcin k. k. Äezirksamtc Tschel'
ncmbl. alö Gericht, wird dlm uul'rlaln'l
wo abwlscnocn Aüdrcdg Tschcrnc .j'»'-
von Vil lc^walo lucrnnt crülorrl:

Eö habe Anorsas Tschcrue " ' " '
vou Mülerwalo wider denselben b>l
.sslagc anf Z<ihiut,g schuldiger 420 ^
an Kanfschilliüg ><lil> s,i':u^. 24. Sco>i"''
l'll d. I . , Z. . l794. l'irrnn'ls " ' " 1 ^
bracht, worüber zur suinmarischs» ^ '
Handlung die Tagsat,u"g auf leu

2. D e z e m b e r d. I . .
früh 9 Ubr. mit dem Aüh.nig, drs §- ' ^
ser allh. E'üschlicßuüg vcm 1«, Okiodtt
1845 augeorrnst. u»d dem Ockl<'g!f^
wcgcnstincS nubilanntcn yiusel'tbalt^
Johann Virant uon Tschcl'icml'I " ^
^,,!l>tus»<z nl)lun» auf scine Gcfahr " » "
Nost.n bcstellt wurdc.

Dssseil wird deisslbc zu dem E " ^
verständiget. daL cr cllenfall« zu rechl^
?>lit ssjbst zu erschei'isn. o>er siä) ciü,^
«ndern Sachwalter zu b,stcU„l m'^ " "
bcr nan,b„sl l,u machsn bobe. ' " l " ' ^ ' ,
dicse Rechtssache n.it dcm aulgesteli'l"
ssuralor vcvhaiidcll lverrci, wlrd.

ss. l. Vc;irls.n,il TschlrxcNll'l. " ' "
Gcricht. am l . Oklobcr 1864.


